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Auswertungsbericht Lehrveranstaltungsevaluation an die Lehrenden

Sehr geehrter Herr Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Baxa,

Als Anlage erhalten Sie die Ergebnisse der automatisierten Auswertung der Lehrveranstaltungsevaluation zur
Veranstaltung Projektseminar (Zahlentheorie)

mit dem Fragebogen vom Typ zz1-1-V1:

Im ersten Teil wird das Antwortverhalten der Studierenden detailliert dargestellt.

Im zweiten Teil des Auswertungsberichts werden die Mittelwerte aller einzelnen Fragen aufgelistet.

Der dritte Teil beinhaltet die Antworten zu den offenen Fragen.

Sie kénnen lhre Ergebnisse auch laufend unter http://evasys.euc.univie.ac.at/evasys/ einsehen. Der Nutzername und das
Kennwort wurden lhnen bereits mit gesonderter Mail zugesandt. Wir bitten Sie lhre Stellungnahme zu den Ergebnissen in
das Notizfeld hinter dem Lehrveranstaltungstitel ebenfalls dort einzutragen.

Vergleichszahlen werden fiir das Wintersemester im April und fir das Sommersemester im September auf der Hompage der
Besonderen Einrichtung fur Qualitatssicherung http://www.gs.univie.ac.at/ zur Verfigung stehen.

Wir hoffen, die Ergebnisse stellen fur Sie ein hilfreiches und konstruktives Feedback zur kontinuierlichen
Weiterentwicklung Ihrer Lehrveranstaltung dar.

Bei Riickfragen steht Ihnen die Besondere Einrichtung fur Qualitatssicherung gerne zur Verfigung (Tel.: 4277-18001

email: evaluation@univie.ac.at).
Mit freundlichen GruR3en

Lukas Mitterauer
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Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Christoph Baxa, Projektseminar (Zahlentheorie)
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Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Christoph Baxa, Projektseminar (Zahlentheorie)
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Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Christoph Baxa, Projektseminar (Zahlentheorie)

Profillinie

Teilbereich: SPL025 - Mathematik
Name der/des Lehrenden:  Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Christoph Baxa

Titel der Lehrveranstaltung: Projektseminar (Zahlentheorie)
(Name der Umfrage)

a——a

13)  Gesamt gesehen halte ich die Lehrveranstaltung fur sehr gut ]-, sehr schlecht mw=1.6

3.1) st fir die Lehrveranstaltung gut vorbereitet trifft zu f/ trifft nicht zu mw=1.4

3.2) erklart die Inhalte verstandlich trifft zu 4 trifft nicht zu mw=1.3

AN
3.3) versucht die Studierenden fiir den Gegenstand zu begeistern trifft zu >].l trifft nicht zu mw=2
/

34)  bietet den Studierenden auch auBerhalb der Lehrveranstaltung die trifft zu _< trifft nicht zu mw=1.4
Méglichkeit zum fachlichen Austausch N

4.1)  Es wurde in geeigneter Weise (ber Ziele, Inhalte, Methoden und trifft zu \L trifft nicht zu mw=2.1
Beurteilungskriterien informiert V'

4.2) Die Lehrveranstaltung ist inhaltlich gut strukturiert trifft zu /-.' trifft nicht zu mw=1.8

4.3) Die Lehrveranstaltung ist gut organisiert trifft zu trifft nicht zu mw=1.4

~
~

4.4) D_ieddurch die Lehrveranstaltung an mich gestellten Anforderungen zu hoch \7 zu gering mw=2.9
sin

4.5)  Die Geschwindigkeit des Vortrags ist zu hoch /=l zu gering mw=2.8

/

4.6) Die Lehrveranstaltungsinhalte werden didaktisch gut aufbereitet trifft zu /Jr/ trifft nicht zu mw=2

47 Die Lehrveranstaltung regt zu einer vertiefenden trifft zu \ trifft nicht zu mw=1.6
Auseinandersetzung mit dem Thema an

4.8)  Unterschiedliche theoretische und methodische Ansatze werden trifft zu > trifft nicht zu mw=2.3
prasentiert und diskutiert /l

7

4.9)  Auf Fragen und Beitrage der Studierenden wird entsprechend trifft zu trifft nicht zu mw=1.1

eingegangen N\

4.10)  Die Quellenangaben und Literaturempfehlungen erméglichen eine trifft zu \ trifft nicht zu mw=1.6
selbstéandige Vertiefung in das Thema

N\
4.11) Die Relevanz der behandelten Themen im Fachgebiet wurde trifft zu trifft nicht zu mw=2.1
vermittelt
4.12) Die Bedeutung der Lehrveranstaltung zur Erreichung der trifft zu \- trifft nicht zu mw=2.4
Studienziele wurde besprochen T
4.13)  Der Nutzen der Lehrveranstaltung fir eine spatere Berufstatigkeit trifft zu \= trifft nicht zu mw=2.5

ist erkennbar
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	address: An:
Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Baxa
persönlich/vertraulich
	subject: Auswertungsbericht Lehrveranstaltungsevaluation an die Lehrenden
	text: Sehr geehrter Herr Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Baxa,


Als Anlage erhalten Sie die Ergebnisse der automatisierten Auswertung der Lehrveranstaltungsevaluation zur 

Veranstaltung Projektseminar (Zahlentheorie)

mit dem Fragebogen vom Typ zz1-1-V1:

Im ersten Teil wird das Antwortverhalten der Studierenden detailliert dargestellt.
Im zweiten Teil des Auswertungsberichts werden die Mittelwerte aller einzelnen Fragen aufgelistet. 
Der dritte Teil beinhaltet die Antworten zu den offenen Fragen.

Sie können Ihre Ergebnisse auch laufend unter http://evasys.euc.univie.ac.at/evasys/ einsehen. Der Nutzername und das 

Kennwort wurden Ihnen bereits mit gesonderter Mail zugesandt. Wir bitten Sie Ihre Stellungnahme zu den Ergebnissen in 

das Notizfeld hinter dem Lehrveranstaltungstitel ebenfalls dort einzutragen.

Vergleichszahlen werden für das Wintersemester im April und für das Sommersemester im September auf der Hompage der 

Besonderen Einrichtung für Qualitätssicherung http://www.qs.univie.ac.at/ zur Verfügung stehen.

Wir hoffen, die Ergebnisse stellen für Sie ein hilfreiches und konstruktives Feedback zur kontinuierlichen 

Weiterentwicklung Ihrer Lehrveranstaltung dar.

Bei Rückfragen steht Ihnen die Besondere Einrichtung für Qualitätssicherung gerne zur Verfügung (Tel.: 4277-18001 

email: evaluation@univie.ac.at).


Mit freundlichen Grüßen


Lukas Mitterauer
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